
 
  

 

 

 

 

 

 

TuS 08 Lintorf informiert 

> Bogensport < 

Pressemitteilung vom 30. August 2018 

Zweites Tönisforster Apfelturnier für die Lintorfer Bogenschützen 
 

Fast genau ein Jahr 

nach der Teilnahme 

2017 traten die 

Lintorfer 

Bogenschützen auch 

dieses Jahr wieder 

beim Apfelturnier an, 

dieses Mal mit einer 

Mannschaftsstärke 

von sechs motivierten 

Schützen. 

 

Genau wie letztes Jahr 

wurde neben dem 

Hauptturnier der 

sogenannte 

"Apfelkönig" 

ausgeschossen, der dem Turnier seinen sympathischen Namen gibt. Ziel beim Ausschießen des Apfelkönigs 

ist es, auf 30 Meter eine Apfelauflage in mehreren Runden und Schwierigkeitsgraden zu treffen. Neuerung 

dieses Jahr: Die Genauigkeitsansprüche variierten je nach Bogenart, was den Recurvern und vorallem den 

Schützen ohne Visier zugute kam, da Compounder an ihrem Bogen ein Vergrößerungsvisier und andere 

unterstützende Funktionen haben, die ein wesentlich genaueres Trefferbild ermöglichen. 

 

Das eigentliche Hauptturnier fand klassischerweise auf der selben Distanz auf Auflagen mit 80 cm Diagonale 

statt, die es in insgesamt 24 Passen mit jeweils drei Pfeilen zu treffen galt. Gestärkt von Dextro-

Traubenzucker und - passenderweise - Äpfeln, die zu Beginn großzügig von den Tönisforstern verteilt 

wurden, verlief das Turnier reibungslos. Sogar der groß angekündigte Regen ließ auf sich warten und 

überließ der Sonne den Platz am Himmel, die es am späten Vormittag sogar schaffte, das Feld ein wenig 

aufzuwärmen. 

 

Auch dieses Mal gab es wieder Zwischenwertungen, die unabhängig vom eigentlichen Turnier Preise für 

bestimmte Schussergebnisse bedeuteten; so konnte man mit einer besonders knappen Acht, also wenn der 

Pfeil so nah wie nur möglich an der Linie zur Acht steckte, etwa einen Regenschirm im Fita-Design gewinnen. 
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Der Tag verging mit durchgehend guter Laune (und klasse Catering) fast wie im Flug und brachte die 

folgenden Ergebnisse für die Schützen des TuS08:  

Recurve Herren: Volker Siebert mit 420 Ringen auf Rang 17, Andreas Landgraf mit 571 Ringen auf Rang 16, 

Holger Heinrich mit 601 Ringen auf Rang 13 und André Honnacker als bester Lintorfer (in seinem ersten 

Turnier) mit starken 614 Ringen auf Rang 12. 

Recurve Damen: Dorothea Laues mit 405 Ringen auf Rang fünf. 

Bogen ohne Visier: Da Anja Müller-Daboul die einzige in der Damenklasse war, wurde sie zu den Herren 

dazugezählt und belegte dort mit 258 Ringen den dritten Platz. 

 

Dieses Jahr nahmen die Lintorfer Schützen auch an der Mannschaftswertung teil, zu der man drei Teilnehmer 

aufstellen konnte. Diesen Part übernahmen André Honnacker, Holger Heinrich und Andreas Landgraf und 

holten sich mit insgesamt 1789 Ringen (und nur 20 Ringen hinter dem nächsthöheren Rang!) den 6. Platz von 

11 Mannschaften. Eine stolze Leistung für einen Fachbereich, der seit nicht einmal anderthalb Jahren aktiv im 

Bogensport unterwegs ist! 

 

Ihr Team des TuS 08 Lintorf 

Bis zum nächsten Mal und weiterhin  

Alle ins Gold! 

 

LD 


